
            
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Königspaläste von Abomey umfassen eine Serie von zehn Palästen, von denen einige 
nebeneinander errichtet sind und andere sich entsprechend der Abfolge der Könige überlagern. Sie 
gehören zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt Abomey, der Hauptstadt des 
Départements Zou im Süden des afrikanischen Staats Benin. Jeder Palast ist von Mauern umgeben, 
die drei Höfe bilden, den äußeren, inneren und privaten Hof. Architektonische Besonderheiten sind 
die Verwendung traditioneller Materialien und polychrome Flachreliefs. In den Palästen der 
Könige Gézo und Glélé ist das Historische Museum von Abomey untergebracht. Die 
Welterbestätte besteht aus zwei voneinander getrennten, aber nahe beieinander liegenden 
Bereichen. Diese umfassen insgesamt einen Schutzbereich von 47,6 Hektar und sind von einer 
gemeinsamen Pufferzone mit einer Fläche von 181,4 Hektar umgeben. Der nördlich gelegene 
Bereich 1 (Schutzbereich 10,5 Hektar) umfasst das eigens eingefriedete Areal des Palasts von 
König Akaba. Der südlich gelegene Bereich 2 (Schutzbereich 37,7 Hektar) umfasst den Palast von 
König Behanzin, den Königshof der Amazonen sowie das Areal der Paläste der Könige 
Houegbadja, Agadja, Tegbesu, Kpengla, Agonglo, Gézo, Glélé und Agoli-Agbo. 
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